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Die kfd Veen lädt ein zum 40.BasarBasar
am Sonntag,

14. November 2010
ab 8.00 Uhr

im Veener Pfarrheim

am Sonntag,
14. November 2010

ab 8.00 Uhr
im Veener Pfarrheim

Der Erlös ist für die Veener Missionsschwestern und ein Projekt in Veen bestimmt.

Frühstücksbuffett von 8.00 – 11.00 Uhr
Mittagessen von 12.00 – 13.30 Uhr
Die Cafeteria ist ganztägig geöffnet.

Handarbeiten

Selbstgebackenes
Selbstgebackenes
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Rathausumzug in Alpen

Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung Alpen - Stand:01.11.2010 
(0 28 02) 9 12-0 Telefax: 912 – 912  
Internet: www.alpen.de E-mail: info@alpen.de  

 
Zi.Nr. Bezeichnung oder Name Tel.-Nr. Handy-Nr. E-mail 
Bürgermeister -  

208 Bürgermeister Ahls 101  thomas.ahls@alpen.de 
205 -Vorzimmer- Wilinski 102  ulrike.wilinski@alpen.de 
205 -Vorzimmer- Hüsch 140  Ursula.huesch@alpen.de 

Fachbereich 01 Finanzmanagement und Zentrale Dienste 
207 van Gelder (Fachbereichsleiter) 210  hans-dieter.vangelder@alpen.de 
217 Brammen 215  irene.brammen@alpen.de 
203 Emmerichs 120  andre.emmerichs@alpen.de 
204 Eberhard 145  christel.eberhard@alpen.de 
204 Grünert (Datenschutzbeauftragte) 160  angelika.gruenert@alpen.de 
113 Janßen Thomas (Stabsstelle) 125  thomas.janssen@alpen.de 
214 Keisers                 130  dorothe.keisers@alpen.de 
102 Kloas                    230  wilhelm.kloas@alpen.de 
115 Marcath  165  elke.marcath@alpen.de 
206 Möllmann 225  monique.moellmann@alpen.de 
206 Möller (Gleichstellungsbeauftragte) 220  nancy.moeller@alpen.de 
202 Proest                   240 0172/9416682 andreas.proest@alpen.de 
007 Rößler (Hausmeister) 800  danny.roessler@alpen.de 
102 Romba 235  petra.romba@alpen.de 
214 Schinköthe 155  marco.schinkoethe@alpen.de 
113 Wäckers 180  hans.waeckers@alpen.de 

Fachbereich 2 Ordnung, Soziales und Schulen     
218 Wolter (Fachbereichsleiter) 510  joachim.wolter@alpen.de 
217 Bongers     570  hans-gerd.bongers@alpen.de 
101 Bonn 560  Bjoern.bonn@alpen.de 
216 Boßmann 545  sandra.bossmann@alpen.de 
103 Franken                 555  christiane.franken@alpen.de 
201 Funke                   525  ludger.funke@alpen.de 
217 Hackstein 515  karin.hackstein@alpen.de 
103 Kösters 530  inge.koesters@alpen.de 
107 Krins 900  anke.krins@alpen.de 
101 Lehnen 540  karin.lehnen@alpen.de 
114 van Leuck             535  h-h.vanleuck@alpen.de 
101 Welzel 520  hilde.welzel@alpen.de 
216 Witt 550  bettina.witt@alpen.de 

Fachbereich 3 Planen und Umwelt 
302 Geilmann (Fachbereichsleiter) 610  ulrich.geilmann@alpen.de 
311 Aldenhoff 620  inge.aldenhoff@alpen.de 
305 Buchmann 655 0174 /7119895 stefan.buchmann@alpen.de 
304 Rüther 670  norbert.ruether@alpen.de 
304 Schlicht  630  volker.schlicht@alpen.de 
305 van Bebber 675  monika.vanbebber@alpen.de 

Fachbereich 4 Tiefbau und Beiträge 
312 Adams (Fachbereichsleiter) 615  walter.adams@alpen.de 
313 Enge 650  andre.enge@alpen.de 
313 Jakobs 640  andreas.jakobs@alpen.de 
314 Janßen Inge 680  inge.janssen@alpen.de 
311 Schulte-Bunert     665 0160 / 4751447 volker.schulte-bunert@alpen.de 
314 Weihofen (Personalratsvorsitzender) 625  hubert.weihofen@alpen.de 
312 Walterfang 170  maren.walterfang@alpen.de 

Gemeindekasse Issum - Alpen 
 Linz  02835 / 1056  jürgen.linz@issum.de 
 Seliger 02835 / 1068  jana.seliger@issum.de 
 Kluck 02835 / 1074  beatrix.Kluck@issum.de 
Arbeitsgemeinschaft des Kreises Wesel (ARGE) 

111 Attig, Katrin 0281 / 9620-752  katrin.attig@arge-sgb2.de 
111 Schmitz, Kirsten 0281 / 9620-753  Kirsten.schmitz@arge-sgb2.de 
111 Grootz, Mirka 0281 / 9620-753  mirka.grootz@arge-sgb2.de  
112 Billen, Marion 0281 / 9620-754  marion.billen@arge-sgb2.de 
 

Am kommenden Wochenende ab dem 
29.10. wird der Umzug der Gemeindever-
waltung in den neu angebauten Rathaus-
trakt erfolgen. Damit die Verwaltung für die 
Bürgerinnen und Bürger zu den gewohnten 
Dienstzeiten geöffnet bleibt, wird mit dem 
Umzug erst am Freitag, 29.10.2010 ab 12:00 
Uhr begonnen. Am Dienstag, 02.11.2010, 
werden dann erstmals die „neuen Pforten“ 

des Rathaus-Foyers für Besucher geöffnet 
werden. Die gesamte Verwaltung ein-
schließlich Bauverwaltung befindet sich 
dann in einem Gebäude, nämlich dem der 
Rathausstraße 5. Wegen der knapp bemes-
senen Umzugszeit und den mit einem Um-
zug verbundenen üblichen Unwägbarkeiten 
bittet die Gemeindeverwaltung in der An-
fangszeit um Nachsicht, sollte es hier und 

da zu Verzögerungen oder sonstigen unge-
wohnten Nachteilen kommen.

Die offizielle Eröffnung des Rathauses 
für die Öffentlichkeit findet im Übrigen mit 
Beginn der Local Heroes Woche im Rahmen 
des Kulturhauptstadtjahres am 18.12.2010, 
um 16:00 Uhr, mit der Eröffnung einer 
Dauerausstellung der Alpener Künstler-
gemeinschaft sowie einer Fotoausstellung 

der Fotokünstlerin Angela Phlipsen-Haas 
und dem Fotokünstler Klaus Müller in der 
gesamten 51. Kalenderwoche bis einschließ-
lich 23.12.2010 im gesamten Rathaus statt. 
Nähere Hinweise hierzu werden in den kom-
menden Wochen noch veröffentlicht.
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Bekanntmachung
Beschluss über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 59 „Adenauerplatz“

Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner 
Sitzung am 28.09.2010 die 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 59 „Adenauerplatz“ 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung be-
schlossen. Die Begründung vom 06.05.2010 
ist Bestandteil des v.g. Beschlusses. Der 
räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus 
der aufgedruckten Übersichtskarte (Karten-
grundlage: Deutsche Grundkarte).

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
59 „Adenauerplatz“ wird mit der Bekannt-
machung rechtskräftig und liegt mit der v.g. 
Begründung ab sofort zu jedermanns Ein-
sicht im Rathausnebengebäude, Rathaus-
straße 3, Zimmer 26, während der Dienst-
stunden aus. Über den Inhalt des Planes 
und seiner Begründung wird wunschgemäß 
Auskunft gegeben.
Bekanntmachungsanordnung:

Der vorstehende Beschluss wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.

Die Bekanntmachung des Beschlusses er-
folgt aufgrund des § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
27.08.1997 (BGBl. I S. 2141), des § 52 Abs. 3 
der Ge-meindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der 
Bekannt-machung vom 14.07.94 (GV NW 
S. 666), der Verordnung über die öffentliche 
Bekannt-machung von kommunalem Orts-
recht (Bekanntmachungsverordnung - Be-
kanntmVO) vom 26. August 1999 (GV. NW. 
S. 516) und des § 15 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Alpen vom 08.11.1999, jeweils in 
den zur Zeit gültigen Fassungen.

Hinweise:
1. Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 

Abs. 4 BauGB wird auf die Vorschriften 
über die Entschädigung von durch den 
Bebauungsplan eintretenden Vermö-
gensnachteilen sowie über die Fällig-

keit und das Erlöschen von entspre-
chenden Entschädigungsansprüchen 
hingewiesen.

2. Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, dass unbeachtlich werden

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes 
und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungs-
planes oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründeten Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 
2a BauGB beachtlich sind. 
3. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung 

für das Land Nordrhein-Westfalen wird 
auf folgendes hingewiesen:

Die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes kann 
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn,

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung 
fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche 
Bestimmung oder der Flächennut-

zungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-

vorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Alpen, 12.10.2010   
Der Bürgermeister
(Ahls)

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
 1. Fragen der Jugendlichen
 2.  Genehmigung der Nieder-

schrift der letzten Sitzung 
vom 02.09.2010 

 3.  Vorstellung der neuen 
Schriftführerin fürs Jugend-
forum

 4.  Ergebnis des Gesprächs zur 
Nutzung des Kleinspielfeldes 
am Schulzentrum Alpen

 5.  Sachstand Umzug Rathaus  
- neue Raumaufteilung, 
Bücherei, Polizei 
- Einweihung am 18.12.2010

 6.  Local Heroes Woche  
- im Rahmen der Ruhr 2010 
Näheres unter: http://www.
essen-fuer-das-ruhrgebiet.
ruhr2010.de/programm/fes-

Einladung
Zur 5. Sitzung des Jugendforums der Gemeinde Alpen am Donnerstag, dem 04.11.2010 um 17.30 Uhr, im 
Besprechungsraum Nr. 221 in der 1. Etage des neuen Rathauses in Alpen lade ich hiermit ein

te-feiern/local-
heroes.html  
- in Alpen vom 
19.-23.12.2010  
Hinweise als Anla-
ge beigefügt - das 
komplette Alpener Pro-
gramm wird in der Sitzung 
verteilt

 7. Kino-Filmnacht 
des Jugendforums 
am Donnerstag, 

23.12.2010 
Kooperationsver-

anstaltung zwischen 
der offenen Jgd.arbeit des 

ev. Jugendheimes und dem Ju-
gendforum der Gemeinde Alpen  

- Ablauf  
- Programm 
-  Leiter und Betreuer des ev. 

Jugendheimes Herr Haß wird 
informieren

 8. Neuwahlen in 2011
 9.  Ehrenamtstag der Gemeinde 

Alpen am Sonntag, 13. März 
2011

10.  Festlegung eines Termins für 
die nächste Sitzung des Ju-
gendforums 

11. Vorschläge zur Tagesordnung 
12. Verschiedenes

Alpen, 21.10.2010, 
ausgefertigt:

Der Bürgermeister
Ahls
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - bis auf Weiteres in der 
Bibliothek d. Schulzentrums a.d. Fürst-Bent-
heim-Straße, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), 
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion: Fürst-
Bentheim-Str. 25, 46519 Alpen, Tel.: 
02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch vor der in der darauf fol-
genden Woche stattfind. Rat- oder Aus-
schusssitzung, 19 Uhr, Rathausstr.5, Bespre-
chungsraum Nr. 303, Tel. 02802/912-820; 
Geschäftsstelle: Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel.: 02802/96904; Fraktionsvorsitzender, 
Gindericher Str. 32, Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr, Rathausstr. 5, 
Besprechungsraum Nr. 221, Tel.: 02802/912-
100; außerhalb der Fraktionssitzungen Tel.: 
02802/80427; (Fraktionsvorsitzender, Am 
Feldrain 1 a, Alpen); Geschäftsstelle von 
Bündnis 90/Die Grünen: Rheinberger Str. 32, 

Alpen, Tel. 02802/97457546
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon: 02802 / 912-0

Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de
Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
oder E-Mail: nancy.moeller@alpen.de

Erreichbarkeit  der  Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im  Rathaus  der  Gemeinde 
Alpen

Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
künftig: Zimmer 111, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
künftig:Zimmer 111, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (künftig: Zimmer 112), 0281/9620-
754, montags u. mittwochs 9.00-12.00 
Uhr sowie nach tel. Vereinbarung, Fax 
0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde  über  die  Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder  über  die  Polizei  Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung,  Soziales,  Schulen,  Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en,  Planen,  Umwelt,  Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

NOTRUF FEUERWEhR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der  Kranken-  und  Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet  tagsüber  und 
nachts  über  die  Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 

werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 5, Zimmer110 in der Zeit von 
16 bis 18 Uhr.
DEUTSChES ROTES KREUZ - 
KRANKENTRANSPORTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle  des  Land-
schaftsverbandes  Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden. Dabei 
ergaben sich folgende Änderungen: Der 
Bezirk Wesel-Büderich wird nun von Wesel 
aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-Borth 
und der Bezirk Alpen mit den Orts-
teilen Bönninghardt, Menzelen-Ost 
und -West von Rheinberg. Dies bedeu-
tet, dass die ambulante Sprechstunde 
nicht mehr in den ortsansässigen 
Arztpraxen, sondern zentral in der not-
ärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet.
Die Sprechstunden werden dort wie ge-
wohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar. Notfall-Hausbesuche werden 
weiterhin wie gewohnt von den beteiligten 
Ärzten auch von Rheinberg aus angefahren.

29.10.2010 
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
30.10.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
31.10.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538

Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
01.11.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
02.11.2010
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
03.11.2010
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
04.11.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
05.11.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
06.11.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
07.11.2010
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
08.11.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
09.11.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
10.11.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
11.11.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
12.11.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353

Achtung: Weitere Apothekennotdienste ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse
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in der Zeit vom 
29.10.2010 - 12.11. 2010

31.10.2010
Herbstprüfung am Vereinsplatz Hockender 
Straße 5a; 
Veranstalter:  Verein für Deutsche Schäfer-

hunde, Ortsgruppe Veen
05.11.2010
17.45 Uhr, St. Martinszug Bönninghardt, 
Treffpunkt: Bönninghardt-Schule
Veranstalter: Martinskomitee Bönninghardt
06.11.2010
15.00 Uhr -20.00 Uhr, Buchausstellung im 
Pfarrzentrum
Veranstalter: Kath. Bücherei Menzelen-Ost
06.11.2010
17.30 Uhr, St. Martinszug in Bönning-Rill, 
Treffpunkt Schützenhaus am Römerweg
07.11.2010
Gemeindepokalschießen KK, im Schützen-
haus am Römerweg
Veranstalter: St. Heinrich Schützenbruder-
schaft Bönning-Rill
07.11.2010
10.00 Uhr - 18.00 Uhr, Buchausstellung im 
Pfarrzentrum,
Veranstalter: Kath. Bücherei Menzelen-Ost
08.11.2010
18.00 Uhr, St. Martinszug in Veen
10.11.2010
17.00 Uhr, St. Martinszug in Menzelen-West
11.11.2010
17.30 Uhr, St. Martinszug in Menzelen-Ost
11.11.2010
9.00 Uhr - 11.30 Uhr, Kirchliche Gremien - ein 
Jahr nach der Wahl
im kath. Pfarrheim, Veranstalter: ARG Alpen, 
Referent: Pastor Grauten
12.11.2010
17.30 Uhr, St. Martinszug mit Mantelteilung 
in Alpen
12.11.2010
19.11 Uhr, Karnevalseröffnung
Veranstalter: SV Borussia Veen, Elferrat

Vorankündigung:
14.11.2010
8.00 Uhr - 18.00 Uhr, Basar im Pfarrheim
Veranstalter: kfd Veen
14.11.2010
11.00 Uhr, Volkstrauertag mit Gedenkstunde 
am Ehrenmal, anschl. Basar
Veranstalter:  Bürgerschützenverein und 

Spielmannszug Menzelener-
heide

14.11.2010
11.00 Uhr, Volkstrauertag mit Gedenkstunde 
am Ehrenmal 
Veranstalter:  Bürgerschützenvereine Bön-

ninghardt und Bönninghardt 
Vierquartieren 

14.11.2010
18.00 Uhr, Konzerte für Klarinette und Orgel 
mit Christian und Daniel Wolf in der evange-
lischen Kirche Alpen,
Veranstalter:  Musik- und Literaturkreis 

Alpen
14.11.2010
18.11 Uhr, Sessionseröffnung der KVG ‚Hand 
in Hand‘ Menzelen 

bei Wynen, Zur deutschen Eiche, Bernshuck 
33, Menzelen-Ost

für die Zeit vom
29.10.2010 - 12.11.2010

KAThOLiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE ST. ULRiCh ALPEN
Freitag, 29.10.
 8.00 Uhr  Hl. Messe Kl. 3 u. 4 Grundschule 

Alpen
19.00 Uhr  Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 30.10.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 31.10.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt 
Montag, 01.11., 
Allerheiligen
15.00 Uhr  Hl. Messe – anschl. Prozession 

zum Friedhof
Dienstag, 02.11.
 8.30 Uhr  Gemeinschaftsmesse der Frauen
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Donnerstag, 04.11.
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der ARG
Freitag, 05.11.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 06.11.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 07.11. 
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr  Hochamt mit Messdieneraufnah-

mefeier
Montag, 08.11.
 8.15 Uhr  Hl. Messe Grundschule Millingen
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Dienstag, 09.11.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Freitag, 12.11.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Vorankündigung
Samstag, 13.11.
18.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse – mit 

Kirchenchor anlässlich des Cäci-
lienfestes

Sonntag, 14.11.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt
KAThOLiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE ST. ViNZENZ
BÖNNiNGhARDT
Sonntag, 31.10.
 9.30 Uhr Hochamt
Montag, 01.11., Allerheiligen
15.00 Uhr  Hl. Messe – anschl. Prozession 

zum Friedhof
Samstag, 06.11.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Dienstag, 09.11.
14.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
KAThOLiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE ST. NiKOLAUS 
VEEN
Samstag, 30.10.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Montag, 01.11. 
Allerheiligen
15.00 Uhr  Hl. Messe – anschl. Prozession 

zum Friedhof

Mittwoch, 03.11.
14.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren
Donnerstag, 04.11.
19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 07.11.
 9.30 Uhr Hochamt
Donnerstag, 11.11.
19.00 Uhr Hl. Messe

KAThOLiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE ST. WALBURGiS 
MENZELEN
Samstag, 30.10.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 31.10.
 8.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 06.11.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 07.11.
 8.30 Uhr Heilige Messe

EVANGELiSChE KiRChEN- 
GEMEiNDE ALPEN
Freitag, 29.10.
 8.00 Uhr  Schulgottesdienst für die Grund-

schule Alpen, Klassen 3 und 4, Pfr. 
Dr. Becks

Sonntag, 31.10.
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Reformations-

tag mit Kirchen- und Posaunen-
chor, Pfr. Dr. Becks

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

11.30 Uhr  Gottesdienst zum Reformations-
tag im Gemeindehaus Menzelen-
Ost, Pfr. Dr. Becks

Montag, 01.11.
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im 

Marienstift, Pastorin Salomon
Dienstag, 02.11.
 8.15 Uhr  Schulgottesdienst für die Grund-

schule Menzelen im Gemeinde-
haus Menzelen-Ost, Pfr.‘in Thölke

Mittwoch, 03.11.10
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im 

Haus Sebastian Veen, Pfr.’in Thölke
Samstag, 06.11.10
18.15 Uhr Tempora-Andacht, Seniorenkreise
Sonntag, 07.11.10 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 

Taufe, Pfr.’in Becks
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Montag, 08.11.10
 8.15 Uhr  Schulgottesdienst für die Grund-

schule Millingen, Pfr.’in Thölke
Vorankündigung
Samstag, 13.11.10 
18.15 Uhr  Tempora-Andacht, Pastorin Salo-

mon

Sonntag, 14.11.10 
10.00 Uhr  Gottesdienst anschl. Gemeinde-

versammlung, Pfr. Dr. Becks. Auf-
grund der Gemeindeversamm-
lung entfällt der Gottesdienst im 
Bürgerzentrum Alpsray! 

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus. Herzliche Einladung zum 
Sonntagscafé im Anschluss an den 
Gottesdienst !

EVANGELiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE BÖNNiNGhARDT
Sonntag, 31.10.
 9.30  Uhr  Gottesdienst Pfarrerin E. Langer  
Sonntag, 07.11.
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Pfarrer P. Muth-

mann 
Vorankündigung
Sonntag, 14.11.
Volkstrauertag
 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer P. Muth-
mann
NEUAPOSTOLiSChE KiRChE 
ALPEN
Sonntag, 31.10.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 03.11.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07.11.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 10.11.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.
Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 

Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 
5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 
10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 
verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
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Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen

Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(nur während der Winterzeit)

4 Jahre ist es her, seit die durch den Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) ins Leben 
gerufenen Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstellen (kurz KoKoBe) ihre Tätig-
keit rheinlandweit aufgenommen haben. 

Bei KoKoBe handelt es sich um ein Bera-
tungsangebot für Menschen mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung, deren Ange-
hörige und Betreuer, natürlich aber auch für 
alle Interessierten sowie Dienste rund um 
die Behindertenhilfe. Sie arbeiten träger-
unabhängig, neutral und kostenfrei und se-
hen es als ihre Aufgabe, den Ratsuchenden 
objektiv durch den „Angebots- und Para-
graphendschungel“ zu begleiten. Allein das 
Alltagsleben ist für Menschen mit einer Be-
hinderung nicht immer leicht zu bewältigen, 
in allen Bereichen – sei es Wohnen, Arbeit 
oder die Freizeitgestaltung - stoßen sie auf 
Fragen und Hindernisse. Unüberwindbar 
scheint dann eine langfristige Planung für 
Angehörige und Betroffene hinsichtlich des 
weiteren Lebensweges. „Wie kann ich Wün-
sche umsetze?“ „Wo fange ich an?“ Wichtig 

ist, gemeinsam mit dem Menschen mit Be-
hinderung und nicht für ihn Lösungen zu 
finden.

Hier setzt die Arbeit der KoKoBe an. 
Gemeinsam mit den Ratsuchenden sollen 
individuelle Lösungen gefunden, sowie bei 
deren Umsetzung unterstützt und begleitet 
werden.

Dabei greift sie auf ein Netzwerk zurück, 
um an die richtigen Stellen weiterzuvermit-
teln zu können und stellt Kontakte her, wie 
z.B. zu Behörden, Ärzten, Bildungseinrich-
tungen. Im Kreis Wesel gibt es fünf KoKoBe 
Standorte, um möglichst für alle Betroffe-
nen und Interessierte gut erreichbar zu sein. 
In Alpen befindet sich das KoKoBe Büro in 
der Haagstraße 7a, Ansprechpartnerin ist 
Frau Lenz unter der Telefonnummer 02802/ 
947545.

Da es sich bei KoKoBe aber um ein nied-
rigschwelliges und flexibles  Beratungsan-
gebot

handelt, erfolgen die Beratungen mit in-
dividuellen Terminvereinbarungen auch in 

KoKoBe – Koordinierung-, Kontakt- und Beratungs-
angebote für Menschen mit geistiger Behinderung

Form von Hausbesuchen. Hier wird nun ein 
weiterer Baustein gesetzt. 

Die KoKoBe Alpen bietet in der Regel 
an jedem 2. Donnerstag im Monat von 
14.00 - 16.00 Uhr im Rathaus in Alpen 
im Besprechungsraum Nr. 221 Sprech-
zeiten an. Der nächste Termin ist am 

11. November 2010.
Die Gemeindeverwaltung ist Dreh- und 

Angelpunkt des regionalen Lebens, hier 
laufen viele Fäden zusammen. Durch die 
Einrichtung von Sprechzeiten soll das An-
gebot der KoKoBe weiter ins Gemeinwesen 
integriert werden.

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefo-
nisch vereinbaren.

Rentenberatung für LVA, Deutsche Ren-
tenversicherung Bund-Versicherte und alle 
übrigen Interessenten im Rathaus in Alpen, 
2. Etage, Besprechungsraum 221. Die Be-
ratungen werden von dem Versicher-
tenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund/LVA, Helmut Müller, 
Molkereistraße 2, 46519 Alpen (Menze-
len-Ost), durchgeführt.

Die nächsten Beratungen für den für 
den Monat November 2010: Dienstag, 

09.11.2010 und Dienstag, 23.11.2010 
jeweils zwischen 14.00 und 18.00 Uhr
- Änderungen der o.g. Termine vorbehal-

ten -
Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 

Besucher erscheinen, ist vorgesehen, Einzel-
termine - am Beratungstag - abzusprechen 
bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:  
Montags bis Freitags zwischen 19 und 20 

Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701. 
Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 

sollten Sie mit mir besprechen.
Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 

ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben. 

Rentenberatungen
und Sprechstunden
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Wirtschaftsförderung
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 

der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen. 
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Fakto-
ren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch 
für die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen bezie-
hen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe.  Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen 
ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 

als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„EntwicklungsAgentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswe-
sel.de.

FREE-Niederrein – Flächen – Recher-
che – System für Ladenlokale

FREE-Niederrhein  ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesell-
schaften von insgesamt 17 Städten und Ge-
meinden des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein 
ist ein Flächen-Recherche-System für Einzel-
handel und Dienstleister, in das Ladenlokale 
zur Miete oder zum Kauf für die Bereiche 
Einzelhandel, Gastronomie und sonstige 
Dienstleistungen kostenlos eingestellt wer-
den können.

Neben Informationen zum Objekt (inklu-
sive Detailkarte und Foto) bietet FREE-Nie-
derrhein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer Anmel-
dung (02802) 2604 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

haus der Veener Geschichte

Objekt: Fenster; Material: Glas, Holz Eisen;  Erwerb von: Familie Josef van Beek

Volksbund Deutscher Kriegsgräberfür-
sorge Ortsverband Alpen
Haus- und Straßensammlung vom 30. 10. bis 19.11. 2010

Das Online-Angebot ist im Internet 
unter www.free-niederrhein.de

sowie über die Internetseiten der be-
teiligten Städte und Kooperationspart-
ner verfügbar.

Gleiches gilt für die gewerblichen Im-
mobilienbörse „ruhrsite“.  In dieser Im-
mobilienbörse haben Unternehmen, In-
vestoren und Kommunen die Möglichkeit, 
nach Standorten für ihr Vorhaben zu re-
cherchieren sowie Angebote oder Gesuche 
einzustellen. Die Datenbank enthält neben 
gewerblichen Bauflächen, Büroimmobilien 
und Ladenlokalen auch Lagerhallen und 

Werkstätten sowie jede Art von Gewerbeim-
mobilien. Ergänzend dazu liefert „ruhr-
site“ Basisdaten über Einwohnerzahlen, 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, 
Berufsgruppen, Arbeitslosenquoten, Steuer-
hebesätze und wirtschaftliche Kennzahlen. 
Näher Informationen finden Sie unter www.
ruhrsite.de. Beim Einstellen gewerblicher 
Immobilien in diese und in die Datenbank 
FREE-Niederrhein ist Ihnen die Wirtschafts-
förderung der Gemeindeverwaltung Alpen 
jederzeit gerne und unbürokratisch behilf-
lich. 

Auch für das Jahr 2011 wird der Heimat- 
und Verkehrsverein Alpen einen Veranstal-
tungskalender für Veranstaltungen in der 
Gemeinde Alpen erstellen. Es werden dort 
Veranstaltungen sportlicher, kultureller 
oder allgemein interessierender Art, zu der 
jeder Zutritt hat (also keine Mitgliederver-
sammlungen oder interne Vereinsfeste), 
aufgenommen.

Der Heimat- und Verkehrsverein Alpen 
bittet daher alle Vereine und Organisatio-

nen ihre Termine für das Jahr 2011 bis zum 
15.12.2010, wenn möglich mit Zeitangabe 
und Ort der Veranstaltung, dem Geschäfts-
führer Joachim Wolter, Rathaus Alpen, wie 
folgt zu melden:

Telefon: 02802-912510; Fax: 02802-
912912
E-mail: joachim.wolter@alpen.de 
Heimat- und Verkehrsverein
Alpen e.V.

Termine für Veranstaltungskalender 2011

In diesen Tagen gehen im Gebiet der Ge-
meinde Alpen viele ehrenamtliche Mitarbei-
ter des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge mit Sammellisten in Häuser und 
Geschäfte und bitten um eine Spende für 
den Volksbund. Mit dieser Spende helfen Sie

1,9 Millionen deutsche Kriegsgräber auf 
Soldatenfriedhöfen in West- und Osteuro-
pa zu erhalten und zu pflegen – damit die 
Mahnung zum Frieden und zur Versöhnung 
deutlich sichtbar bleibt;

die Erinnerung und das Gedenken an die 
Opfer von Krieg und Gewalt von damals und 
heute wachzuhalten – damit wir nicht ver-
gessen, wie kostbar der Frieden ist;

und eine humanitäre Verpflichtung im 
Auftrag der Bundesregierung zu erfüllen – 
denn ein Zusammenschluss von Menschen, 
denen besonders viel an Frieden und Ver-
söhnung liegt, kann diese Aufgabe besser 
lösen als eine anonyme staatliche Organisa-
tion.  Die „Sammlung 2010“ ist wiederum für 
einen besonderen Sammlungszweck vorge-
sehen. Sie dient insbesondere Dem Ausbau 
der Jugendbegegnungsstätte in Ysselsteyn/
Niederlande und der Unterstützung von 
Workcamps sowie der Fertigstellung der 
Kriegsgräberstätte Cheb (Eger) in Tsche-
chien. Die Kriegsgräberstätte in Ysselsteyn, 

Gemeinde Venray, ist zum Ort niederlän-
disch-deutscher Begegnungen geworden. 
Auf dem Friedhof ruhen nahezu 32000 Tote, 
Deutsche und Angehörige anderer Nationen: 
Männer, Frauen und Kinder, Soldaten wie 
zivile Bürger. Der Friedhof ist gerade in den 
letzten Jahren zu einem Ort der Integration 
für Niederländer und Deutsche geworden.

Der Volksbund beteiligt viele junge Men-
schen an seinen Aktivitäten, sei es durch 
Workcamps in den Sommermonaten oder 
in Seminaren und Projektwochen in seinen 
Jugendbegegnungsstätten in den Nieder-
landen, in Belgien, Frankreich und Deutsch-
land, die stets unmittelbar an Kriegsgrä-
beranlagen errichtet worden sind. Dort 
erfahren vor allem Schülerinnen und Schüler 
aller Schulformen hautnah, welche Auswir-
kungen Kriege und Gewalt haben und dass 
nur Verständigung und Toleranz eine fried-
volle Zukunft sichern können.

Als Bürgermeister und Vorsitzender des 
Ortsverbandes Alpen wende ich mich heu-
te an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
Alpens mit der Bitte, die Bemühungen des 
Volksbundes durch eine offenherzige Spen-
de zu unterstützen.

Thomas Ahls

Winterzeit – Schwimmzeit
Die Mitglieder des Schwimmvereins Alpen haben in der Winterzeit, d.h. ab Sonntag 
31. Oktober, wieder die Möglichkeit das Hallenbad zwischen 15.00 und 18.00 Uhr zu 
benutzen. Am 31. Oktober, 15.00 bis 18.00 Uhr  sind auch interessierte Nichtmitglieder 
eingeladen das Hallenbad kostenlos zu nutzen und dabei kennenzulernen.

Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsadresse Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
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impressionen von der Einweihung des neuen Bürgerbusses 
am 17. Oktober 2010

Unterstützen Sie den Bürgerbus-Verein Alpen durch eine eh-
renamtliche Tätigkeit als Fahrer/Fahrerin.
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.

Ansprechpartner bei der Gemeinde Alpen:

Herr van Gelder
Tel. 02802/912-210

(P.S. Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz).

Bürgerbusverein Alpen e.V.

Hier ist sie - die Aufgabe im Ehrenamt

Unter diesem Motto fand am 17. Oktober 
2010 der 24. Mundartfrühschoppen des Hei-
mat- und Verkehrsvereins Alpen statt. 

Fast 100 Besucher aus Alpen und Umge-
bung waren zum Saal der Gaststätte Wynen 
im Ortsteil Menzelen-Ost gekommen um 
Geschichten und Dönekes zu hören.

Die Akteure Christel Tinnefeld, Wilhelm 
Dahmen, Christel Hermsen, Rudi Cleve, 
Heinrich Janßen, Fritz Nühlen, Dieter Schau-

enberg und auch Wilhelm Jansen trugen in 
Erinnerung an die guten alten Zeiten platt-
deutsche Stücke vor, u. a. folgende Beiträge:

Wej proote vanne Märge Platt - De Kuh
Ons Moders Hüsapothek - Minn Frau häd 

dat Nöhle drop
Noar de Stadt inkoope, bommele - V.I.P.s. 

üt Menzele
Wach ma denn Titt aff – Dij Klocke schlönt 

glick
Malör, on dat kort vör Weihnachte – Wie 

die Aale songe

Nor de Kriech bej de Bure – Dat Johr för 
de Frau

Adios „Wej gönnt“- Ok Menze sind 
manchmol Diere

Alles tu sernen Tid Johr för Johr
An den Vorträgen mit teilweisem tief-

sinnigem Humor hatten alle Mitwirkenden 
und Zuhörer viel Freude und Spaß. Zum Ab-
schluss wurde gemeinsam das Lied „Kinn 
schööner Laand“ gesungen.

Der Musikverein Menzelen zeigte mit mu-
sikalischen Beiträgen, die auch zum Mitsin-

gen einluden, dass er von Tuten und Blasen 
richtig Ahnung hat.

Die Kosten für die während der Ver-
anstaltung gereichten Schnittchen mit 
Hausmacherwurst und ein „Fisternölleken“  
übernahm der Heimat- und Verkehrsverein 
Alpen. 

Mit dem Dank an alle Mundartfreunde so-
wie auf ein Wiedersehen beim 25. Mundart-
frühschoppen im nächsten Jahr schloss der 
Vorsitzende Winfried Weide diesen platt-
deutschen Vormittag.

Mundartfrühschoppen „Alles tu sernen Tid“

Rudi Cleve mit Moderator Wilhelm JansenDer Moderator Bürgermeister a. D. Wilhelm Jansen hat es wieder verstanden, ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Programm zusammenzustellen.
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Am 12.02.1963 wurde der MGV- MARTON-
AIR von 28 Mitarbeitern der heutigen Firma 
IMI Norgren GmbH als “Werksgesangverein 
Martonair” gegründet. 

Unter der Leitung von Hans Juchem wid-
mete man sich der Pflege der Volksmusik. 

Erster Vorsitzender wurde Theo Pell, 
Schriftführer Otto Rischer und Kassierer 
Theo Koppers. 

Als Probenlokal konnte man die Kantine 
der Firma in Anspruch nehmen. 

Im Jahre 1964 änderte der Verein sei-
nen Namen in den noch bis heute gültigen 
“MGV- MARTONAIR”. 

1980 legte Hans Juchem aus gesund-
heitlichen Gründen das Amt des Chorleiters 
nieder. 

Als Nachfolger konnte man schon nach 
kurzer Zeit Chordirektor ADC Hans-Heinrich 
Struberg gewinnen.

Ob in Gottesdiensten, bei Ständchen oder 
bei den vielbesuchten Konzerten: immer ist 
der Chor bestrebt seinen Zuhörern Chormu-
sik zu bieten, an der jeder Spass und Gefallen 
hat. 

Mal begleitete das Akkordionorchester 
Veen die Sänger, mal das Salon & Swing-

orchester aus Rheinberg, dann auch einige 
Male das Mandolinenorchester aus Dins-
laken.

Seit 1968 wirkt der Chor in jedem Jahr 
bei der Gefallenenehrung des Junggesellen-
Schützenvereins Alpen 1680 e.V. zu Beginn 
des Schützenfestes mit.

Aber der Sängeralltag besteht nicht nur 
aus Proben, die Männer wissen auch aus-
giebig zu feiern. 

In jedem Jahr findet ein interner Karne-
valsabend statt, Ausflüge werden unter-
nommen und in jedem Jahr besteigt man 
auch den Drahtesel und erkundet so die 
nähere Umgebung. 

Der Festausschuss kümmert sich bereits 
seit Jahren liebevoll um dies Dinge, und das 
zur vollsten Zufriedenheit aller Mitglieder.

Und Sie? - Hätten sie nicht auch einmal 
Lust an einer unverbindlichen Schnupper-
probe teilzunehmen? 

Sie müssen auch nicht auf der Lohn- oder 
Gehaltsliste der Firma Norgren GmbH ste-
hen. 

Vielleicht haben Sie Gefallen an der her-
kömmlichen Männerchorliteratur.

Jedes Jahr im November erhellt unser 
Martinszug die abendliche Dunkelheit. Je-
des Jahr zur gleichen Zeit füllt sich unsere 
Ortschaft Alpen zum frühen Abend mit vie-
len Menschen.

Hauptpersonen sind unsere Kinder, die 
mit ihren selbstgebastelten Laternen mehr 
oder weniger laut singend durch den Ort 
ziehen. Der Zug setzt sich am Freitag, 12.No-
vember um 17.25 Uhr vom Kindergarten im 
Dahlacker in Bewegung er wird dann um 
17.30 Uhr an der Grundschule zum Wald in 
den großen Martinszug einmünden.

Der Zugweg führt über folgende Straßen: 
zum Wald, Im Dahlacker, Rathausstr., Haag-
str., Burgstr., Ulrichstr., zum Marienstift-
park. Höhepunkt ist die Mantelteilung vor 
der Kulisse im Park des „ Altenheim Marien-
stift“ zu der wieder viele Besucher erwartet 
werden. Für die Kinder werden während der 
Mantelteilung extra Plätze freigehalten. 
Nach der Mantelteilung führt der Weg zu-
rück zur Grundschule.

In der Grundschule findet nach dem 
Zug die Tütenverteilung statt. Bereits am 
Morgen werden die älteren Mitbürger und 
Mitbürgerinnen ihre Martinstüten von den 
ehrenamtlichen Helferrinnen und Helfer ins 
Haus gebracht.

Zur gleichen Zeit findet im Marienstift 
eine Martinsfeier unter Mitwirkung des Se-

niorenorchester Xanten statt. Kinder unse-
rer Kindergärten verteilen die Tüten an die 
Bewohner im Altenheim. Alle Kinder vom 
Jahrgang 2010 bis einschließlich 6. Schuljahr 
sowie alle älteren Mitbewohner des Ortes ab 
Jahrgang 1935 und älter erhalten eine Mar-
tinstüte. Gegen ein Entgelt von 9 Euro kann 
eine Tüte käuflich erworben werden. Bei den 
Haussammlungen für das Martinsfest bitten 
wir die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer freundlich zu empfangen. 

Spenden können auf das Konto der Volks-
bank Niederrhein EG Kto.: 104553010 ein-
gezahlt werden. Für die selbst gebastelten 
Fackeln der Grundschul- und Kindergarten-
kinder stellt das Martinskomiteè  wieder das 
Bastelmaterial zur Verfügung.

Während des Zuges und am Altenheim 
ist den Anordnungen des Ordnungsdienstes 
(Freiwillige Feuerwehr, Elternpflegschaft 
und  Rotes Kreuz) unbedingt folge zu leisten, 
heißt es in der Pressemitteilung des Mar-
tinskomitees.

Verantwortlich : Hubert Giesen Am Müh-
lenturm 51  46519 Alpen Tel .: 02802 6402

Alpen - Warum die Martinszeit 
so schön ist

Weitere infos sind auch auf der 
homepage nachzulesen: 
http://www.mgv-martonair.de

www.
alpen.de



11www.alpen.de  |  29.10.2010  |  Mitteilungsblatt Alpen

Für das Sportjahr 2011 hat der S.C.Menze-
lenerheide 1996 e.V. seine Vereinsmeister-
schaft erfolgreich beendet. 

Geschossen wurde in drei Disziplinen:
Luftgewehr Aufgelegt, KK 50m Gewehr 

Aufgelegt und KK 100m Gewehr Aufgelegt.
Vereinsmeister in der Disziplin Luftge-

wehr Aufgelegt wurden:
Volker Oppers (Herren Altersklasse) mit 

284 Ringen, Jutta Fonk (Damen Altersklasse) 
mit 287 Ringen, Hans-Peter Braun (Senioren 
A) mit 297 Ringen, Gertrud Remers (Senio-
rinnen A) mit 299 Ringen, Gisela Kosobutzki 
(Seniorinnen B) mit 285 Ringen, Rolf Trosin 
(Senioren B) mit 295 Ringen, Hermann In-
genlath (Senioren C) mit 295 Ringen.

Vereinsmeister in der Disziplin KK 50m 
Gewehr Aufgelegt wurden:

Petra Görtz (Damen Altersklasse) mit 
247 Ringen, Volker Oppers (Herren Alters-
klasse) mit 250 Ringen, Gertrud Remers 

(Seniorinnen A) mit 289 Ringen, Hans-Peter 
Braun (Senioren A) mit 274 Ringen, Gisela 
Kosobutzki (Seniorinnen B) mit 260 Ringen, 
Rolf Trosin (Senioren B) mit 280 Ringen, 
Hermann Ingenlath (Senioren C) mit 279 
Ringen. 

Vereinsmeister in der Disziplin KK 100m 
Gewehr Aufgelegt wurden:

Jutta Fonk (Damen Altersklasse) mit 286 
Ringen, Volker Oppers (Herren Altersklasse) 
mit 281 Ringen, Gertrud Remers (Seniorin-
nen A) mit 299 Ringen, Hans-Peter Braun 
(Senioren A) mit 292 Ringen, Gisela Koso-
butzki (Seniorinnen B) mit 278 Ringen, Rolf 
Trosin (Senioren B) mit 260 Ringen, Hermann 
Ingenlath (Senioren C) mit 294 Ringen.

Wir gratulieren allen Vereinsmeistern !
Hans-Peter Braun
Pressesprecher des S.C.Menzelenerheide 

1996 e.V.

S.C. Menzelenerheide 1996 e.V.

Mit der Aktion „Spaß auf der 
Straß’: Mit Sicherheit“ bat 
der Verein f. Verkehrserzie-
hung Deutschland e.V. die 
Geschäftswelt um Unterstüt-
zung. 

Ziel dieser Aktion ist es, unse-
re jüngsten Verkehrsteilneh-
mer mit einem pädagogisch 
speziell ausgerichteten Ver-
kehrserziehungsbuch dabei 
zu unterstützen, die Gefahren 
und Regeln im Straßenverkehr 
zu lernen.

Wir bedanken uns im Namen 
der Kinder in Alpen bei folgen-
den Sponsoren:
- Garten- und Landschaftsbau 
Frank Giesen - Meisterbetrieb
Nähere Informationen über 
den Verein:
Verein für Verkehrserziehung 
Deutschland e.V.
Silberburgstraße 119 A, 70176 
Stuttgart
Tel. 0711 / 664 55 03 -  FAX 0711 
/ 664 55 12
www.vfv-deutschland.de

 
 

 
 

 18:11 Uhr „Zur deutschen Eiche“ 
Bernshuck 33 

Hoppeditz erwachen     
   Proklamation der Prinzessin  

Tanz der Garden  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
          Eintritt Frei 

Telefonieren über das Internet mit Sky-
pe. Rheinberg. Internettelefonie hat eine 
Menge Vorteile: Anrufe von Computer zu 
Computer sind weltweit kostenlos, Anrufe 
ins Festnetz, auch ins Ausland, meist sehr 
viel billiger und mit einer Webcam können 
Sie Ihren Gesprächspartner auch noch se-
hen. Das alles ist möglich, ohne den Telefon-
anbieter oder Provider wechseln zu müssen. 
Am 3.11. von 14.30 – 17.30 Uhr zeigt die VHS 
Ihnen am Beispiel von Skype ganz praktisch 
wie es geht. Voraussetzung für die Teil-
nahme sind Internetgrundlagenkenntnisse. 
Informationen und Anmeldung bei der VHS 
in Rheinberg, Tel. 02843/907400 oder www.
vhs.-rheinberg.de

VHS-Vortrag: Kinder mögen Rituale. 
In Kooperation mit dem AWO-Familienzen-
trum Wallach (Gathstr. 8a) bietet die VHS 
am Mittwoch, 03. November, 20.00-21.30 
Uhr einen Vortrag der Diplom-Pädagogin 
Jana Kleindt zur Bedeutung von Ritualen 
im (erzieherischen) Alltag, als Krisenhel-
fer, für bestimmte Lebensabschnitte und 
im Jahreskreis an. Kinder mögen Rituale 
und durch ihre Anwendung geben diese 
Struktur, Sicherheit, Orientierung, Halt, 
Geborgenheit und erleichtern Übergänge. 
Sie begleiten und unterstützen Kinder auf 
ihrem Lebensweg. Eltern, Erzieher und 
Tagesmütter erhalten Hintergrundwissen, 
praktische Anregungen und Gedankenan-
stöße. Kooperationsveranstaltung mit dem 
AWO-Familienzentrum Wallach. Gebühr: 3 
Euro. Informationen und Anmeldung bei der 
VHS in Rheinberg, Tel.: 02843/907400 oder 
www.vhs.-rheinberg.de

Existenzgründung von A – Z. Das 
VHS-Tagesseminar, das am Samstag, 06. 
November, 9.00-16.00 Uhr, unter der Leitung 
des Betriebswirts und Steuerberaters Dirk 
Heibrock im Xantener Rathaus angeboten 
wird, richtet sich an alle Interessenten, die 
sich selbständig machen wollen. Anhand 
von praktischen Checklisten wird das The-
ma Existenzgründung von der Idee bis zur 
Durchführung erar beitet. Folgende Themen 

KVG ‚Hand in Hand‘ 
Prinzessin Alexandra I. hängt die Prin-
zenkappe an den Nagel

Die Wahl bei der außerordentlichen 
Versammlung am 08.10. im Vereinslokal 
„Adlersaal“ der KVG „Hand in Hand“ fiel 
in diesem Jahr auf Prinzessin Alexandra I. 
alias Karmann. Die gebürtige Menzelene-
rin strahlt als sie das Zepter der Narretei 

am vergangenen Freitag entgegen nimmt. 
Ihr erster Auftritt wird in Kevelaer bei der 
Prinzenwallfahrt sein, bevor sie in Menzelen 
am 14.11. bei der großen Proklamation vor 
ihr Dorf treten wird. Bevor sie ihre  Zeit als 
Repräsentantin für Menzelen antritt wird sie 
sich noch um ihr Outfit kümmern, denn sie 
möchte Prinzenumhang und –kappe gegen 
Kleid und Krone tauschen. 

sind vorgesehen: Wie erstelle ich einen Busi-
ness Plan (Geschäftsplan)? Welche Rechts-
form wähle ich? Wie finanziere ich, welche 
Förderungsmöglichkeiten gibt es? Bin ich als 
Unternehmer geeignet? Anmeldeschluss: 
29.10.10. Gebühr: 35 Euro. Informationen bei 
der VHS in Xanten unter Tel.: 02801-772241 
oder www.vhs-xanten.de.

Sicher auftreten – frei sprechen. 
Selbstsicherheit und Selbstvertrauen sind 
wichtige Voraussetzungen für beruflichen 
und privaten Erfolg. Gelungene Kommuni-
kation ist erlernbar. Um eine Rede zu halten, 
sei es im vertrauten Kreise oder vor einem 
„großen Publikum“ braucht man Mut, ein 
sicheres Auftreten und Vertrauen in die 
eigene Stimme. Gezieltes Mental-Training, 
leichte Körper- und Atemübungen, kombi-
niert mit dem nötigen Know-how und viel 
Spaß stehen im Mittelpunkt eines VHS-Ta-
gesseminars am Sonntag, 07. November, 
10.00-17.00 Uhr unter der Leitung von Heide 
Marie Wahl, in dem sie sich spielerisch von 
der weit verbreiteten Redeangst befreien 
können. Gebühr: 48 Euro. Veranstaltungs-
ort: Rheinberg Altes Rathaus. Anmelde-
schluss: 29.10.2010. Information und An-
meldung bei der VHS in Rheinberg unter Tel.: 
02843/907400 oder www.vhs-rheinberg.de

Vielen Dank an die Sponsoren
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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